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ÜBERSICHT PFLICHT-FORTBILDUNGEN FÜR PRAXISANLEITENDE

Berufspädagogische Pflicht-
Fortbildung für Praxisanleitende

Kinästhetik 
27.02. | 28.02. | 14.03.2024

Kultursensibilität und Diversität 
27.06.2024

Kollegiale Beratung in der Praxisanleitung 
05.09.2024

Kommunikation in schwierigen Situationen 
17.10.2024

Kultursensibilität und Diversität/ Achtsamkeit  
und Stressbewältigung Ausbilden/ Kommunikation  
in schwierigen Situationen 
11.11. | 12.11. | 13.11.2024

Achtsamkeit und Stressbewältigung Ausbilden/  
Wertvolles Feedback geben/  
Kollegiale Beratung in der Praxisanleitung 
10.12. | 11.12. | 12.12.2024

Es können Einzeltage (à 130€) oder 
dreitägige Blöcke am Stück (390€) gebucht werden. 
Der Grundkurs Kinästhetik kann nur komplett gebucht werden!
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Im Grundkurs Kinästhetik lernen Sie als Praxisanleitende die 
Bedeutung der eigenen Bewegung in den alltäglichen beruflichen 
Aktivitäten kennen. Darüber hinaus erwerben Sie die Anleite- 
und Reflexionskompetenz im Rahmen Ihrer Qualifikation als 
Praxisanleitende die Auszubildenden darin zu unterstützen.

LERNINHALTE
› Bewegungslernen in dem Kinaesthetic Lernmodell
› �Anleitekompetenz zur Interaktion über Berührung und Bewegung
› �Analyse eigener Bewegungsphänomene mit dem Kinaesthetic  

Konzeptsystem zur Sensibilisierung der eigenen Bewegungs­
wahrnehmung 

› �Gemeinsame Bewegung mit anderen Lernenden zur Analyse der 
Anleitekompetenz zur Interaktion über Berührung und Bewegung

› �Dokumentation und schriftliche Reflexion der Bewegungserfahrungen
› �Anleiten, Begleiten, Unterstützen der KlientInnen mit der Absicht, 

Eigenaktivität zu erhalten und zu fördern
› �Reflexion über die Bedeutung der eigenen Bewegungskompetenz in 

Beziehung zu gesundheitsförderndes und rückengerechtes Arbeiten

Der Kurs vermittelt fundierte Kenntnisse der Kinästhetik und 
unterstützt Sie als Praxisanleitende bei der effektiven Vermittlung an 
Auszubildende. Nach Abschluss erhalten Sie zwei Zertifikate: 
Eines für den Basiskurs Kinästhetik und eines für die 
berufspädagogische Pflichtfortbildung.

PFLICHT-FORTBILDUNG FÜR PRAXISANLEITENDE

Grundkurs Kinästhetik 
für Praxisanleitende

FÜR WEN 	� Praxisanleiter:innen die jährlich 24 Stunden Fortbildung gemäß 
§ 4 Abs. 3 PflAPrV nachweisen müssen.

WANN	 27.02. | 28.02.2024 + 14.03.2024  | 8.30 – 16.00 Uhr 
WO	 Julius Care - Standort Stadtmitte
DOZENT 	 �Michael Mittnacht, Kinaestheticstrainer, Fachkrankenpfleger für 

Anästhesie und Intensivmedizin 
KOSTEN	 485 € und 30 € Kursunterlagen
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Erlernen Sie, wie Sie sensible Kommunikation mit Patienten und 
Auszubildenden aus verschiedenen kulturellen Hintergründen 
fördern können. Unser Ziel ist es, Ihnen die Fähigkeiten und das 
Wissen zu vermitteln, die Sie benötigen, um ein inklusives und 
respektvolles Lernumfeld zu schaffen.

LERNINHALTE
› �Wie Praxisanleiter*innen kulturelle Vielfalt in der Pflegeausbildung 

berücksichtigen 
› �Sensible Kommunikation mit Patienten und Auszubildenden 

unterschiedlicher kultureller Hintergründe

PFLICHT-FORTBILDUNG FÜR PRAXISANLEITENDE

Kultursensibilität  
und Diversität

FÜR WEN 	� Praxisanleiter:innen die jährlich 24 Stunden Fortbildung gemäß 
§ 4 Abs. 3 PflAPrV nachweisen müssen.

WANN	 27.06.2024 und 11.11.2024 | 08.30 – 15.45 Uhr 
WO	 �Julius Care - Standort Stadtmitte 
DOZENTIN 	� Stefanie Oßwald, zert. Master Coach (DVNLP&INNLP) und 

zertifizierte Trainerin (IHK) 
KOSTEN	 130 €
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In diesem Kurs werden Sie Bedeutung und Vorteile der kollegialen 
Beratung in der Pflege kennenlernen, verschiedene Rollen und 
Verantwortlichkeiten in diesem Prozess verstehen und lernen, wie 
Sie eine Beratungssitzung effektiv gestalten. Wir verbessern Ihre 
Kommunikationsfähigkeiten, vermitteln Techniken für lösungs- 
orientierte Beratung und entwickeln Ihre Fähigkeiten zur Selbst- 
reflexion und das Bewusstsein Ihrer eigenen Stärken und Schwächen.

LERNINHALTE
› ��Grundlagen der kollegialen Beratung
› ��Rollen und Verantwortlichkeiten in der kollegialen Beratung
› ��Erlernen der typischen Phasen einer Beratungssitzung und 

wie man sie effektiv gestaltet
› ��Verbesserung der aktiven Zuhörfähigkeiten, des Feedback-Gebens 

und -Empfangens, sowie der Fähigkeit, klare und präzise 
Fragen zu stellen

› ��Lösungsorientierte Beratung: Vermittlung von Techniken und 
Strategien zur lösungsorientierten Beratung

› �Anwendung des Gelernten auf realistische Szenarien und 
Übung durch Rollenspiele

› ���Entwicklung der Fähigkeit zur Selbstreflexion und zum 
Bewusstsein der eigenen Stärken und Schwächen als Berater

PFLICHT-FORTBILDUNG FÜR PRAXISANLEITENDE

Kollegiale Beratung  
in der Praxisanleitung 

FÜR WEN 	� Praxisanleiter:innen die jährlich 24 Stunden Fortbildung gemäß 
§ 4 Abs. 3 PflAPrV nachweisen müssen.

WANN	 05.09.2024 und 12.12.2024| 08.30 – 15.45 Uhr  
WO	� Julius Care - Standort Stadtmitte 
DOZENT 	� Oliver Immendörfer, Individualpsychologischer Coach (TS), Mediator  

+ Andreas Arnold Heilpraktiker Psychotherapie, Supervisor für 
Gesundheitsberufe, Fachkrankenpfleger Psychiatrie, Praxisanleiter

KOSTEN	 130 €
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In diesem Kurs werden Sie die Transaktionsanalyse in der 
Praxis und die Grundlagen der Gewaltfreien Kommunikation 
kennenlernen. Sie lernen, Ihre Anleitungssituationen und das 
Verhalten Ihrer Schüler*innen objektiv zu beobachten, sich mit 
Gefühlen und Bedürfnissen auseinanderzusetzen und Strategien 
zur Bedürfniserfüllung zu entwickeln. Darüber hinaus werden 
wir Ihnen anhand vieler Praxisbeispiele Tipps und Tricks für eine 
gute Kommunikation vermitteln und Sie auf den Umgang mit 
schwierigen Situationen vorbereiten.

LERNINHALTE
› Transaktionsanalyse in der Praxis 
› Grundlagen der Gewaltfreien Kommunikation 
› �Beobachten Ihrer Anleitungssituationen und des Verhaltens  

Ihrer Schüler*innen ohne eigenes Interpretieren 
› �Auseinandersetzung mit Gefühlen und Bedürfnissen  

bei allen Beteiligten 
› �Wie Sie Strategien finden für die Bedürfniserfüllung der Beteiligten
› �Tipps und Tricks für gute Kommunikation anhand vieler 

Praxisbeispiele 
› Umgang mit schwierigen Situationen

PFLICHT-FORTBILDUNG FÜR PRAXISANLEITENDE

Kommunikation in  
schwierigen Situationen 

FÜR WEN 	� Praxisanleiter:innen die jährlich 24 Stunden Fortbildung gemäß § 4 Abs. 
3 PflAPrV nachweisen müssen.

WANN	 17.10.2024 und 13.11.2024 | 08.30 – 15.45 Uhr  
WO	 �Julius Care - Standort Stadtmitte 
DOZENTIN 	� Stefanie Oßwald, zert. Master Coach (DVNLP&INNLP) und 

zertifizierte Trainerin (IHK) 
KOSTEN	 130 €
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In dieser Fortbildung werden Sie verschiedene Achtsamkeitsübun-
gen und -techniken erlernen und üben, erfahren, wie Achtsamkeit 
zur Bewältigung von Stress beitragen kann und wie Sie die Techni-
ken zur Verbesserung der Selbstfürsorge anwenden können. 
Darüber hinaus werden wir Strategien und Tipps zur Integration der 
Achtsamkeit in den Pflegealltag sowie Motivationsübungen für die 
Praxisanleitung mit Auszubildenden in der Pflege vorstellen.

LERNINHALTE
› �Grundlagen: Definition von Achtsamkeit, ihre Bedeutung in der Pflege 

und die Vorteile ihrer Anwendung in der Pflegepraxis
› �Übungen und -techniken: Erlernen und Üben verschiedener 

Achtsamkeitsübungen und -techniken, wie z.B. Atemübungen, 
Body-Scan, Geh-Meditation und Achtsamkeitsyoga.

› �Stressmanagement durch Achtsamkeit: Wie Achtsamkeit zur 
Bewältigung von Stress und zur Förderung des emotionalen 
Wohlbefindens in der Pflege beitragen kann.

› �Selbst- und Zeitmanagement als Praxisanleitung
› �Achtsamkeit in der Selbstfürsorge: Anwendung von 

Achtsamkeitstechniken zur Verbesserung der Selbstfürsorge und  
zur Vermeidung von Burnout in der Pflege.

› �Strategien und Tipps, wie Achtsamkeit in den täglichen Pflegeablauf 
integriert werden kann, um die Qualität der Pflege zu verbessern und 
das Wohlbefinden der Pflegekräfte zu fördern

› �Motivationsübungen für die Praxisanleitung mit Auszubildenden

PFLICHT-FORTBILDUNG FÜR PRAXISANLEITENDE

Achtsamkeit in der Pflege 
Ausbilden 

FÜR WEN 	� Praxisanleiter:innen die jährlich 24 Stunden Fortbildung gemäß § 4 Abs. 
3 PflAPrV nachweisen müssen.

WANN	 12.11.2024 und 10.12.2024| 08.30 – 15.45 Uhr 
WO	 �Julius Care - Standort Stadtmitte 
DOZENTIN 	 �Christin Rippberger, Achtsamkeits- & Meditationstrainerin, Bildungswissen­

schaftlerin (M.A.), Pflegepädagogin (B.A.), Gesundheits- & Krankenpflegerin 
KOSTEN	 130 €
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Die Bedeutung von Feedback und der Unterschied von 
konstruktivem und destruktivem Feedback – Sie lernen, wie 
Sie ein Feedback-Gespräch effektiv vorbereiten, die Sandwich-
Methode anwenden und konstruktives Feedback geben können. 
LERNINHALTE

› �Grundlagen des Feedbacks: Definition und Bedeutung von Feedback, 
Unterscheidung zwischen konstruktivem und destruktivem Feedback.

› �Vorbereitung auf das Feedback-Gespräch: Wie man ein Feedback-
Gespräch effektiv vorbereitet, einschließlich der Sammlung 
spezifischer Beispiele und der Klärung der eigenen Absichten.

› �Die Sandwich-Methode: Erlernen der Sandwich-Methode beim 
Feedback-Geben, bei der konstruktive Kritik zwischen positiven 
Bemerkungen eingebettet wird.

› �Konstruktives Feedback geben: Techniken und Strategien zum Geben 
von konstruktivem Feedback, das zur Verbesserung und nicht zur 
Demotivation beiträgt.

› �Umgang mit Reaktionen auf Feedback: Vermittlung von Strategien 
zum Umgang mit verschiedenen Reaktionen auf Feedback, 
einschließlich Ablehnung, Wut oder Traurigkeit.

PFLICHT-FORTBILDUNG FÜR PRAXISANLEITENDE

Feedback geben –  
aber richtig 

FÜR WEN 	� Praxisanleiter:innen die jährlich 24 Stunden Fortbildung gemäß 
§ 4 Abs. 3 PflAPrV nachweisen müssen.

WANN	 11.12.2024 | 08.30 – 15.45 Uhr  
WO	� Julius Care - Standort Stadtmitte 
DOZENTIN 	 �Christin Rippberger, Bildungswissenschaftlerin (M.A.), 

Pflegepädagogin (B.A.), Gesundheits- und Krankenpflegerin
KOSTEN	 130 €
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PFLICHT-FORTBILDUNG FÜR BETREUUNGSKRÄFTE NACH § 53B SGB XI

Musik – ein klangvoller Schlüssel 
zu Menschen mit Demenz

FÜR WEN 	 �alle Interessierten, Betreuungskräfte nach § 53b SGB XI, die eine 
Fortbildung im Umfang von mindestens 16 Stunden jährlich 
nachweisen müssen

WANN	 11.03. | 12.03.2024 | 9.00 – 16.00 UHR 
WO	 �Julius Care - Standort Sanderau 
DOZENTIN 	 �Pia Fratoianni, B.Sc. ESD, Musikgeragogin, Klangtherapeutin/

Klangpädagogin, Entwicklerin sononda® Klangtherapie Demenz 
KOSTEN	 280 €

Für die Arbeit mit Menschen mit Demenz erweisen sich Musik und 
Klang als ein sicherer Schlüssel für den Zugang zum Menschen mit 
Demenz, selbst dann, wenn Worte einmal nicht mehr (er-)reichen. 
Denn Musik begleitet uns Menschen vom Mutterleib bis zum 
Lebensende, und das in allen Kulturen.

Dabei spricht Musik unsere Gefühle an. Als Lebensbegleiter weckt sie 
Erinnerungen auf der Gefühlsebene, so eben auch bei Menschen mit 
Demenz.  Biografisch-orientiert eingesetzt kann Musik die Identität 
stützen, Selbstvertrauen stärken und Lebensfreude erzeugen und somit 
die Lebensqualität von Menschen mit Demenz maßgeblich fördern. Der 
Schwerpunkt liegt in der Arbeit mit MmD in der mittleren und schweren 
Phase einer Demenz. 
Dieses zweitägige Seminar „Musikgeragogik“ ist Bestandteil des 
Zertifikatskurses „sononda® Musik- und KlangbegleiterIn für Menschen 
mit Demenz“.

LERNINHALTE
› �Was kann Musik? Wirkung, Qualitäten und Ziele des musikalischen 

Betreuungsangebotes für Menschen mit Demenz
› �Bedeutung der Biografie für das Musikangebot in der Gruppen- und 

Einzelarbeit
› �Rhythmik mit Körperpercussion, Song-Writing, Musik und Bewegung, 

Musik und Märchen
› �Gemeinsam singen, klingen, musizieren
› �Improvisation
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PFLICHT-FORTBILDUNG FÜR BETREUUNGSKRÄFTE NACH § 53B SGB XI

Achtsamkeit und 
Yoga im Sitzen

FÜR WEN 	� alle Interessierten, Betreuungskräfte nach § 53b SGB XI die eine 
Fortbildung im Umfang von mindestens 16 Stunden jährlich 
nachweisen müssen

WANN	 14.11. | 15.11.2024 | 09.00 – 16.15 Uhr 
WO	� Julius Care - Standort Stadtmitte 
DOZENTIN 	� Christin Rippberger, Achtsamkeits- und Meditationstrainerin 

Verena Römisch, Yoga- Lehrerin, Pflegemanagerin (B.A.)
KOSTEN	 280 €

Die Fortbildung „Achtsamkeit und Yoga im Sitzen“ richtet sich 
an alle, die ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in den Bereichen 
Achtsamkeit im Berufsalltag und Yoga mit Senioren und 
demenzerkrankten Menschen erweitern möchten.

LERNINHALTE ACHTSAMKEIT IM BERUFSALLTAG
› �Einführung in die Grundlagen der Achtsamkeit
› �Achtsamkeit als Werkzeug zur Stressbewältigung  

und Burnout-Prävention
› �Achtsamkeitsübungen für den beruflichen Alltag
› �Achtsamkeit in der Kommunikation und  

im Umgang mit Kollegen und Kunden
› �Achtsamkeit als Ressource für mehr Kreativität und Produktivität

LERNINHALTE YOGA MIT SENIOREN UND  
DEMENZERKRANKTEN MENSCHEN
› �Anpassung von Yoga-Übungen für ältere Menschen  

und Menschen mit Demenz
› �Yoga-Übungen im Sitzen und im Stehen
› �Atemübungen und Entspannungstechniken für Senioren
› �Förderung von Beweglichkeit, Gleichgewicht und Körperbewusstsein
› �Yoga als ganzheitlicher Ansatz zur Förderung des Wohlbefindens  

bei Demenzerkrankten
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REZERTIFIZIERUNGSKURSE FÜR WUNDEXPERTEN NACH ICW®

Druck als Freund und Feind  
in der Versorgung von Menschen 
mit chronischen Wunden

Unter Druck entstehen Diamanten. Auch in der Wundversorgung 
kann Druck sehr von Nutzen sein! Wir werden in diesem Seminar 
unser Wissen über die Physiologie und Pathophysiologie des Ulcus  
cruris venosum und seiner Kausaltherapie vertiefen. Im Praxiswork- 
shop werden wir die Wichtigkeit einer fachgerechten Kompressions
therapie erleben und auch Konzepte kennenlernen, welche einen 
Therapieerfolg ermöglichen. Im zweiten Teil des Seminars werden 
wir beim Thema „Diabetisches Fußulcus“ feststellen, dass Druck 
auch schädigend sein kann. Im Praxisworkshop dazu, werden wir 
Möglichkeiten von druckentlastenden Maßnahmen kennenlernen 
und ausprobieren.

LERNINHALTE
› Ulcus cruris – unter Druck zum Erfolg
› Workshop Kompressionstherapie
› Diabetisches Fußulcus – da läuft was schief
› Workshop Druckentlastende Maßnahmen

FÜR WEN 	�Wundexperten mit dem Zertifikat zum „Wundexperte ICW e.V.“, 
die sich jährlich fortbilden müssen

WANN	 12.09.2024 | 9.00 – 16.00 Uhr 
WO	 �Julius Care - Standort Sanderau  
DOZENT �Thorsten Prennig, Krankenpfleger, Wundexperte und Fachtherapeut 

Wunde ICW e.V., Wundexperten Roth / iWT Akademie 
KOSTEN	 150 €
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REZERTIFIZIERUNGSKURSE FÜR WUNDEXPERTEN NACH ICW®

Wundversorgung –  
Stagnierende Wunden –  
„wenn die Wunde steht!“

„Es geht nichts weiter… die Wunde steht!“ Mussten Sie das auch 
schon einmal äußern? Egal in welcher Phase der Wundheilung, 
jederzeit kann es plötzlich zu einem Stopp kommen!

Lag es am falschen Wundverband? Sind Keime schuld? Fehlt dem 
Patienten das Krankheitsverständnis? Man verzweifelt, die Ideen 
gehen aus! Der Patient verzweifelt schon lange und verliert das 
Vertrauen. Liegt der Fokus der Wundversorgung zu häufig in der 
Symptombehandlung durch Wundauflagen? Die wirklichen Ursachen 
sind manchmal so banal, dass man sie schnell übersieht. Allerdings gibt 
es aber auch komplexere und seltene Fälle, welche spezielle Diagnostik 
oder Grundwissen benötigen. Manchmal sind es kleine Spuren die 
zielführend sein können. 

Kommen Sie mit auf eine interessante Spurensuche, spielen Sie ein 
wenig Detektiv und helfen Sie mir bei der Lösung.

LERNINHALTE

FÜR WEN 	�

›
›
› 
›

 Grundlagen der Wundheilung „fresh up“ /
 Störfaktoren und Probleme der Wundheilung / Edukation
 Differentialdiagnosen
 Interaktives Fallmanagement

Wundexperten mit dem Zertifikat zum „Wundexperte ICW e.V.“, 
die sich jährlich fortbilden müssen

WANN	 29.11.2024 | 9.00 – 16.00 Uhr 
WO	 �Julius Care - Standort Sanderau 
DOZENT �Thorsten Prennig, Krankenpfleger, Wundexperte und Fachtherapeut 

Wunde ICW e.V., Wundexperten Roth / iWT Akademie 
KOSTEN	 150 €
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DAUER 300 Unterrichtsstunden (inklusive Hospitation) im Modulsystem

VORAUSSETZUNGEN
› �Berufsabschluss als bzw. die Erlaubnis zum Führen der Berufs­

bezeichnung „Krankenschwester, Krankenpfleger“ bzw. 
„Kinderkrankenschwester, Kinderkrankenpfleger“, „Gesundheits-  
und Krankenpfleger/in“, „Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in“, 
„Pflegefachmann/-frau“

› �einjährige Berufserfahrung
› �Lebenslauf
› �Urkunde (Kopie) über den beruflichen Abschluss in einem Pflegeberuf
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DAUER BASISWEITERBILDUNG  
460 Unterrichtsstunden und 40 Stunden Praktikum
DAUER AUFBAUWEITERBILDUNG 
 264 Unterrichtsstunden

VORAUSSETZUNGEN
› �Berufsabschluss als bzw. die Erlaubnis zum Führen der 

Berufsbezeichnung „Krankenschwester, Krankenpfleger“ bzw. 
„Kinderkrankenschwester, Kinderkrankenpfleger“, „Gesundheits-  
und Krankenpfleger/in“, „Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in“, 
„Altenpfleger/in“, Pflegefachmann/-frau

› �Lebenslauf 
› �Urkunde (Kopie) über den beruflichen Abschluss in einem Pflegeberuf 

KONTAKT 	� Christin Rippberger, Bildungswissenschaftlerin (M.A.), Pflegepädagogin 
(B.A.), Gesundheits- und Krankenpflegerin

KOSTEN	 Basiskurs:	 3.526 €
	 Aufbaukurs:	 2.022 €
	 Gesamt:	 5.545 €
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Stationsleiter:innen übernehmen – je nach Tätigkeitsfeld – 
die Koordination pflegerischer Aufgaben, Pflegeübergaben 
und Pflegedoku-mentationen in ihrem Bereich. Sie sind unter  
anderem für die Personalführung und -entwicklung, die praktische 
Ausbildung von Nachwuchskräften sowie die Qualitätssicherung 
zuständig.

HRE AUFGABEN  
› �Personalführung für eine Station, einen Pflegedienst, eine 

Pflegeeinrichtung
› �Auswahl von Mitarbeitern/innen, Beurteilung und Einstellung
› �Dienst- und Urlaubspläne, Dienstanweisungen und 

Arbeitsanordnungen erstellen
› �Aus- und Weiterbildung koordinieren
› �Pflege organisieren und Qualität sichern
› �Aufnahmegespräche mit Patienten, Ermittlung individueller 

Pflegebedürfnisse
› �Pflegevisiten
› �Pflegekonzepte entwickelt und umsetzen
› �Pflegedokumentation, Einhaltung von Pflegestandards kontrollieren
› �Betriebsführung (z. B. Budget überwachen, Erstellung von 

Jahresberichten, Ermittlung des Personalbedarfs)

EINSATZBEREICH Krankenhäuser/Kliniken, Pflegeeinrichtungen, 
ambulante Pflegedienste

BERUFLICHE WEITERBILDUNG

Weiterbildung zur Leitung einer 
Station / eines Bereiches nach DKG Richtlinien

FÜR WEN 	 ��Pflegefachkräfte, welche die Voraussetzungen erfüllen
WO	 Julius Care Berufsfachschule Sanderau 
KONTAKT 	� Christin Rippberger, Bildungswissenschaftlerin (M.A.), Pflegepädagogin 

(B.A.), Gesundheits- und Krankenpflegerin

KOSTEN	 auf Nachfrage

Start   2025/2026 
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DAUER 
› 18 Monate und richtet sich nach den Vorgaben der DKG 
› 720 Unterrichtsstunden 
› 80 Stunden Hospitation

VORAUSSETZUNGEN
› �Berufsabschluss als bzw. die Erlaubnis zum Führen der Berufs­

bezeichnung „Krankenschwester, Krankenpfleger“ bzw. 
„Kinderkrankenschwester, Kinderkrankenpfleger“, „Gesundheits- u 
nd Krankenpfleger/in“, „Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in“, 
„Altenpfleger/in“, „Ergotherapeut/in“ 

› �sowie zweijährige Berufserfahrung 
› �Lebenslauf, 
› �Urkunde (Kopie) über den beruflichen Abschluss in einem Pflegeberuf 










